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Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 

Ärztenotdienst  

Hinweis: Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit zwischen 
8.00 Uhr und 14.00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9.00 bis 11.00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden 
Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Ret-
tung 144 und in der Nacht von 19.00 bis 7.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 
 

Zahnärztlicher und dentistischer Wochenend- und Feiertagsdienst 

Die Notdienste der NÖ Zahnärzte an Wochenenden und Feiertagen sind im Internet unter http://
noe.zahnaerztekammer.at (Menü Notdienste) abrufbar. Der Einstieg kann auch über die Homepage der 
Marktgemeinde Dobersberg www.dobersberg.gv.at erfolgen. 

Aktuelles 

09. Okt. 2021 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

10. Okt. 2021 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

16. Okt. 2021 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

17. Okt. 2021 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

23. Okt. 2021 Dr. Neugebauer Dobersberg  02843/2224 

24. Okt. 2021 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

26. Okt. 2021 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

30. Okt. 2021 Dr. Waldmann Thaya  02842/53360 

31. Okt. 2021 Dr. Thurner Kautzen  02864/2420 

01. Nov. 2021 Dr. Höpfl Waidhofen/Thaya  02842/52212 

06. Nov. 2021 Dr. Frank Waidhofen/Thaya  02842/54220 

07. Nov. 2021 Dr. Brunner Waidhofen/Thaya  02842/53418 

Maturanten und 
Maturantinnen 2021 
 

Auch in diesem Jahr brachten die Maturantinnen 
und Maturanten aus der Marktgemeinde Dobers-
berg ihre Matura souverän über die Bühne. 

Wir gratulieren recht herzlich zu diesem großarti-
gen Erfolg und wünschen alles Gute für die weitere 
Berufslaufbahn!  

Thomas Hagenauer (HBLFA Francisco Josephinum 
Wieselburg), Lukas Hagenauer (Gymnasium), Viktoria 
Polt (Gymnasium Waidhofen an der Thaya), Claudia 
Schandl (ALW Gmünd), Michael Schandl (HLUW   
Yspertal), Julia Fröhlich (HAK Waidhofen an der 
Thaya) und Christoph Goldnagl (HTL Krems)  
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Dobersberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Martin Kößner 

Im Eigendruckverfahren hergestellt 

 

 
Worte des Bürgermeisters 

In diesem Kulturbrief möchte ich auf ein Jubiläum hin-
weisen, welches wir heuer begehen. Und zwar die Ge-
meinde-Zusammenlegung mit 1. Jänner 1971. Damals 
wurden die Gemeinden Dobersberg, Reibers und Mer-
kengersch zu unserer jetzigen Großgemeinde zusam-
mengefügt.  Damals hatte unsere Gemeinde 1935 Ein-
wohner.  

Kurz zum Ablauf dieses Verfahrens: 

Der Landtag regte in der Sitzung vom 16.6.1970 die Zu-
sammenlegung der Gemeinden Merkengersch, Dobers-
berg und Göpfritzschlag an. In Merkengersch wurde 
unter Bgm. Friedrich Brodesser am 4. August die Zu-
sammenlegung einstimmig beschlossen. In Reibers wur-
de eine Volksbefragung durchgeführt. Hier entschied 
sich Rudolz für Waldkirchen und die restlichen Orte für 
Dobersberg. Diese Vorgehensweise wurde am 27. Au-
gust in Reibers unter Bgm. Robert Ehrenhöfer einstim-
mig beschlossen.  In Dobersberg wurde am 1.9. die Auf-
nahme der Gemeinden Merkengersch, Reibers und 
Göpfritzschlag unter Bgm. Emmrich Maurer beschlos-
sen. Göpfritzschlag beschloss aber einen Zusammen-
schluss mit Karlstein und kam daher nicht zu unserer 
Gemeinde. Dies wurde im Landtag genehmigt und da-
mit fand im November 1970 eine Gemeinderatswahl 
statt und die Zusammenlegung wurde mit 1.1.1971 
rechtswirksam. Somit besteht unsere Gemeinde nun 
schon mehr als 50 Jahre in dieser Größe. 

Nun auch zu einigen aktuellen Dingen: 

Wir arbeiten gerade sehr intensiv an der Schaffung neu-
er Bauplätze. In der Gemeinderatssitzung am 6. Okto-
ber soll die Parzellierung beschlossen werden. Danach 
kann auch auf der Gemeinde Einsicht genommen und 
das Interesse an Bauplätzen bekundet werden. 

Bei den Güterwegen wurden an vielen Stellen die Un-
wetterschäden behoben und teilweise auch andere We-
ge saniert. Hier werden eventuell noch einige kleinere 
Sachen heuer umgesetzt. Eine große Geschichte, die wir 
hoffentlich heuer noch umsetzen, ist die Asphaltierung 
von Schellings nach Großharmanns. Damit soll ein 
attraktiver Zubringer zum Radweg geschaffen werden. 

Ich ersuche um Verständnis für die Unannehmlichkeiten 
wegen der Straßenbeleuchtung in Teilen von Dobers-
berg. Hier ist die Fehlersuche äußerst schwierig. Ich 
hoffe aber, dass wir, wenn Sie diese Zeilen lesen, das 
Problem schon behoben haben. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst und den 
Schülern alles Gute im neuen Schuljahr. 

 

Ihr Bürgermeister 

Monat Termin Uhrzeit 

Oktober 08.10.2021 09.00 – 11.00 Uhr 

November 12.11.2021 09.00 – 11.00 Uhr 

Dezember 10.12.2021 09.00 – 11.00 Uhr 

Demenz Info-Point Waidhofen an der Thaya 
im Kundenservice der ÖGK 

Raiffeisenpromenade 2E/1b, 3830 Waidhofen an der Thaya 
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10. Sitzung am 07. Juli 2021 
14 Tagesordnungspunkte 

 

 Nach der Angelobung des neuen GR Johan-
nes Lamprecht, der anstelle des auf eigenen 
Wunsch ausgeschiedenen GR Ing. Norbert 
Kollenz, in den Gemeinderat berufen wurde, 

 erfolgte die Genehmigung des Protokolls der 
letzten Sitzung vom 26. Mai, 

 wurde über eine unangekündigte Gebarungs-
prüfung des Prüfungsausschusses berichtet, 
wobei es keine Beanstandungen gab, 

 und nach der Genehmigung des 1. Nachtrags-
voranschlag für 2021 

 wurden im nichtöffentlichen Teil der Gemeinde-
ratssitzung Personalangelegenheiten behandelt. 
 

Weiters erfolgten folgende Beschlussfassungen: 

 Kreditvergabe an die Raiffeisenkasse Dobers-
berg in Höhe von € 300.000,00 zur Finanzierung 
der Erneuerung der Trinkwasseraufbereitungsanla-
ge in der Thayagasse. 

 Auftragsvergaben an die Firma Talkner Bau 
GmbH, Heidenreichsein zur Umverlegung der  
öffentlichen Kanäle am Areal der Fernwärmege-
nossenschaft zum Preis von exkl. Mwst. € 5.965,00 
und an die Firma Hydro Ingenieure Umwelttechnik 
GmbH, 3504 Krems-Stein für die Ingenieurleistun-
gen zum Anschluss der neu geschaffenen Bau-
plätze in Kleinharmanns an den öffentlichen      
Regenwasserkanal zum Preis von exkl. Mwst. 
€ 1.813,30. 

 Vergabe der Bauarbeiten zur Verlängerung des 
Gehsteiges in Riegers an die Firma Held & 
Francke BaugesmbH, Horn zum Preis von 
€ 2.734,25 sowie unentgeltliche Übernahme der 
neuen Gehsteigfläche in das öffentliche Gut der 
Gemeinde. 

 Auftragsvergabe zur Sanierung der Schäden 
die durch die letzten Starkregen auf den Ge-
meindewegen verursacht wurden zu den bestehen-
den Konditionen an die Firmen Zach GmbH, Neu-
riegers und Polt GmbH, Vitis. 

 Geringfügige Anpassung der bereits im Zuge 
der Errichtung der Wohnhausanlage am Hauptplatz 
an Ingrid Löffler, Dobersberg übertragenen Grund-
fläche und Verkauf von Teilstücken mit einem Ge-
samtausmaß von 180 m² zum Preis von € 2,00/m² 
an Ingrid und Günther Neuwirth, Riegers sowie 
Entwidmung dieser Teilflächen dem öffentlichen Gut. 

 Ankauf diverser Grundstücke zur Erweiterung 
von Bauland zwischen Kautzener und Harmannser 
Straße mit einem Gesamtausmaß von 8.365 m² 
zum Preis von € 15,90/m², Umwidmung der be-
treffenden Flächen von derzeit Aufschließungszo-
ne in Bauland-Wohngebiet und Vergabe der Zivil-
technikerleistungen zum Anschluss des neuen 
Siedlungsgebiets an die öffentliche Kanalisation 
und Trinkwasserversorgung zu den bestehenden 
Konditionen an das Ziviltechnikerbüro IUP ZT-
GmbH, Wien. 

 Teilnahme der Marktgemeinde Dobersberg 
bei der Region LEADER Thayaland für die Perio-
de 2023 - 2029 wobei ein Eigenmittelanteil pro Ein-
wohner von € 3,67 pro Jahr an den Verein LEA-
DER Thayaland zu leisten ist. 

 Bestellung von GR Daniel Strohmer zum Ener-
giebeauftragen. 

 Bestellung von GR Gabriele Pany zur Ortsver-
treterin und Bgm. aD Franz Traxler zum Ersatz-
vertreter gem. NÖ Grundverkehrsgesetz für die 
Katastralgemeinden Goschenreith, Großharmanns 
und Kleinharmanns. 

Aus dem Gemeinderat 
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Festsitzung der 
Gemeinde Dobersberg 
 

In einer Festsitzung des Gemeinderates am 
5. September 2021 in Meli´s Cafe-Restaurant in 
Dobersberg wurden zahlreiche Ehrungen verliehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit dem Goldenen Ehrenring der Marktgemeinde 
Dobersberg und einer Ehrenurkunde wurde der 
ehemalige Bürgermeister Franz Traxler im Rahmen 
dieser Festsitzung ausgezeichnet. Franz Traxler 
stand 30 Jahre im Dienst der Gemeinde. Ab 1990 
als Ortsvorsteher von Kleinharmanns, ab 2000 als 
Mitglied des Gemeinderats und ab 2018 als Mit-
glied des Gemeindevorstandes und als Vizebürger-
meister. Von 2018 bis 2020 war er Bürgermeister 

der Gemeinde Dobersberg. Franz Traxler bedankte 
sich mit einer emotionalen Ansprache für die hohe 
Auszeichnung: „Ich war überwältigt, als ich erfuhr, 
dass mir der Goldene Ehrenring verliehen werden 
soll.“ Großen Dank sprach er mit rührenden Worten 
seiner Frau Gabriele sowie seiner gesamten Fami-
lie aus, welche oft auf ihn verzichten musste. 

Es wurden weiters beachtliche Leistungen von ver-
schiedenen Personen gewürdigt. Einen Feuerwehr-
verwalter, der mehr als 40 Jahre im Dienst war, 
Mitarbeiter der Gemeinde mit über 30 Dienstjahren 
und Betriebsleiter, die 26 Jahre den Schilift betreu-
ten und Gemeindemandatare, die bis zu 30 Jahre 
im Dienst der Bevölkerung gearbeitet haben. Bür-
germeister Kößner zeigte sich besonders beein-
druckt von den Leistungen, da es heute nicht mehr 
selbstverständlich ist, sich öffentlich zu engagieren. 

Bezirkshauptfrau Daniela Ob-
leser gratulierte allen Ausge-
zeichneten und wies darauf 
hin, dass viele Errungen-
schaften, wie eine funktionie-
rende Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung sowie 
gut ausgebaute und sichere 
Straßen inzwischen selbst-
verständlich seien. Dies sei 
jedoch Gemeindemandataren 
mit Idealismus, Weitblick und 
Engagement zu verdanken. 

Zahlreiche Ehrungen 

GGR aD Norbert Pölzl: 2001 – 2020 Mitglied des Gemeindevorstandes 

GR aD Reinhard Rupp: 2005 – 2020 Mitglied des Gemeinderats, Ortsvorsteher von Goschenreith 

GR aD Ing. Norbert Kollenz: 2005 – 2021 Mitglied des Gemeinderates, 2012 – 2021 Energiebeauftragter 

GR aD Michael Krist: 2010 – 2020 Mitglied des Gemeinderats 

GR aD Jürgen Schandl: 2019 – 2020 Mitglied des Gemeinderates, seit 2015 – laufend Ortsvorsteher von Hohenau 

Ortsvorsteher aD Friedrich Wanko: 2005 – 2020 Ortsvorsteher von Lexnitz 

Ortsvorsteher aD Friedrich Pany: 2018 – 2020 Ortsvorsteher von Kleinharmanns 

Josef Zellhofer: 1987 – 2021 Bauhofmitarbeiter 

Ludwig Kropik: 1990 – 2020 Bauhofmitarbeiter 

Johann Amberger: 1994 – 2020 Betriebsleiter des Maiswaldlifts 

Johann Muthsam: 1994 – 2020 Betriebsleiter-Stellvertreter des Maiswaldlifts 

Hannes Scheidl: 2020 Bestellung zum Betriebsleiter des Maiswaldlifts 

Andreas Schmitmeier: 2020 Bestellung zum Betriebsleiter-Stellvertreter des Maiswaldlifts 

Ernst Zieser: 1978 – 2020 Leiter des Verwaltungsdienstes FF Schuppertholz – Ehrenverwalter 

Gerald Christian: 2001 – 2021 Feuerwehrkommandant-Stellvertreter FF Reinolz – Ehrenbrandinspektor 

Anton Hofmann: 2011 – 2021 Feuerwehrkommandant-Stellvertreter FF Merkengersch – Ehrenbrandinspektor 

Neue Feuerwehrfunktionäre: Johannes Schuster: 2020 Leiter des Verwaltungsdienstes FF Schuppertholz 

 Florian Schmied: 2021 1. Feuerwehrkommandant-Stellvertreter FF Reinolz 

 Stefan Wendl: 2021 1. Feuerwehrkommandant-Stellvertreter FF Merkengersch 
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Verschiedenes 

Gemeindeübung 
 

Am Samstag den 25. September wurde eine Ge-
meindeübung in Reinolz durchgeführt. Es waren 
die Feuerwehren Dobersberg, Goschenreith, Ho-
henau, Merkengersch, Riegers und Schuppertholz 
mit ca. 50 Mann im Einsatz. Die Übungsleitung und 
Ausarbeitung erfolgte durch die Feuerwehr Rei-
nolz. Annahme war ein Scheunenbrand in Rei-

nolz 9 mit Personen im Gebäude, wobei aber der 
Ortsteich kein Wasser hat. So musste eine Relais-
leitung vom Neuwirthteich mit ca. 1 km hergestellt 
werden, um die beiden Tanklöschfahrzeuge (RLF 
Dobersberg und HLF2 Merkengersch) mit Lösch-
wasser zu ver-
sorgen. 

Bis zum Aufbau 
der Leitung konn-
ten mehrere 
Atemschutz-
trupps die einge-
schlossenen Per-
sonen retten. Im 
Anschluss fand 
vor dem Feuer-
wehrhaus Rein-
olz die Übungs-
besprechung 
statt. 

Vielen Dank an 
alle Beteiligten für 
die Teilnahme. 
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Aktuelles 

Team Österreich 

Lebensretter-App 
 

Du bist über 18, hast ein Smartphone und einen 
Erste-Hilfe-Kurs absolviert? Jetzt unter 
www.teamoesterreich.at registrieren und die Team 
Österreich Lebensretter-App installieren. 

Es gibt Notfälle, da zählt jede Minute. Oft ist Hilfe 
nur wenige Meter entfernt. Diesen Vorteil nutzt die 
neue Initiative „Team Österreich Lebensretter“, die 
das Österreichische Rote Kreuz mit Hitradio Ö3 
gestartet hat. Per App werden registrierte freiwillige 
ErsthelferInnen alarmiert, wenn es in ihrer unmittel-
baren Nähe zu einem Atem-Kreislauf-Stillstand 
kommt. So können sie noch vor Eintreffen der Ret-
tungskräfte mit der Herzdruckmassage begin-
nen. Werde auch du LebensretterIn! 

In Österreich erleiden Jahr für Jahr ca. 10.000 
Menschen außerhalb eines Krankenhauses einen 
Atem-Kreislauf-Stillstand, nur jeder zehnte über-
lebt. Der Grund: Nur selten wird rechtzeitig mit der 
Herzdruckmassage begonnen – denn beherzte 
ErsthelferInnen sind in der Nähe, ahnen aber 
nichts von dem Notfall. 

Das soll sich durch die Team Österreich Lebens-
retter ändern. Wird ein Notruf abgesetzt, werden 
neben den Rettungskräften auch ErsthelferInnen in 
der Nähe alarmiert und zum Notfallort geschickt. 
Dadurch können die LebensretterInnen nach drei 
bis vier Minuten mit der Herzdruckmassage begin-
nen. Das sind lebensrettende fünf bis zehn Minu-
ten vor dem Rettungsdienst. 

Weitere Infos unter: www.roteskreuz.at/
niederoesterreich/ich-will-helfen/team-oesterreich-
lebensretter 

 

Obstpressen 
 

Der Zukunftsraum Thaya-
land hat eine mobile Obst-
presse angeschafft. Diese ist 
am Dienstag, den 26. Okto-
ber 2021, ab 09.00 Uhr  im 
Schlosspark Dobersberg 
beim Pavillon verfügbar. 

Sie können Kleinmengen bis 
60 kg gratis zum Pressen 
bringen. Mit größeren Men-

gen gehen Sie bitte zu den regionalen Anbietern. 

Nehmen Sie Gefäße für den Saft mit - es gibt aber 
auch vor Ort Flaschen zu kaufen. 

 

Hallenbad Dobersberg 
 

Seit September ist unser Hallenbad wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten verfügbar. 

 

Freitag von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Samstag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
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Smartboards für 

Volksschule und NMS 
 

Mit interaktiven Whiteboards wurden die Volks- 
und NÖ Mittelschule Dobersberg in den Sommer-
ferien ausgestattet. 

Bgm Martin Kößner, Vizebgm Lambert Handl - Ob-
mann der Mittelschulgemeinde - und Dir. Anita 
Fröhlich freuen sich, dass es gelungen ist, mit die-
sen Tafeln die Voraussetzungen für einen ab-
wechslungsreichen, zeitgemäßen Unterricht zu 
schaffen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle vier Klassen der NÖ Mittelschule erhielten ein 
Smartboard. Schüler und Lehrer freuen sich über 
die neuen Möglichkeiten, die sich im Unterricht bie-
ten. 

Auch in der Volksschule konnten - unterstützt 
durch einen großzügigen finanziellen Beitrag des 
Elternvereins - zwei Klassen mit Smartboards aus-
gestattet werden. 

Vielen Dank an den Elternverein mit Obmann Mi-
chael Schlögl! Die Kinder und Lehrer freuen sich 
über diese Bereicherung des Unterrichts. 

 
 

Erdäpfelernte 

im Schlossgarten 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Zur Erdäpfelernte gingen die Kinder der 3. und 
4. Schulstufe der Volksschule am 23. September 
mit ihren Klassenlehrern Otmar Strondl und Kathrin 
Wagner in den Schlossgarten. 

Natürlich wurden 
die Erdäpfel in der 
Schule verarbeitet 
und verkostet. 

Aus den Schulen 

Ein Teil der Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse 
NÖ Mittelschule mit Englischlehrerin Ulrike Richter 
und Dir. Anita Fröhlich 

Die Kinder der 3. Schulstufe der Volksschule mit Klas-
senlehrerin Kathrin Wagner, Religionslehrer und IT-
Betreuer David Hadl sowie Dir. Anita Fröhlich 



Dobersberger Kulturbrief 

Seite 9 

Verschiedenes 

Projektmarathon 2021 
 

Der Landjugend Sprengel Dobersberg startete 
heuer zum zweiten Mal in den Projektmarathon der 
Landjugend Niederösterreich. Beim Projektmara-
thon geht es darum ein gemeinnütziges Projekt im 
eigenen Ort innerhalb von 42,195 Stunden umzu-
setzen. 

Am Freitagabend wurde die Aufgabenstellung 
durch Vizebürgermeister Lambert Handl und ehe-
malige Landesbeirätin Theresa Nagl vorgestellt. 
Der Sprengel Dobersberg durfte zwei Willkom-
mensschilder für die Ortseinfahrten und 10 Blumen-
tröge für den Hauptplatz in Dobersberg gestalten. 

Die Gemeinde Dobersberg stellte das Arbeitsmate-
rial zur Verfügung und die Mitglieder konnten am 
Bauhof in Dobersberg die Schilder zusammen bau-
en. Das Minimum waren 10 Blumentröge, da aber 
noch Material über war, hat der Sprengel noch  
einen zusätzlichen Blumentrog gemacht. Die Blu-
men wurden von der Waldviertler Baumschule 
Bauer aus Merkengersch gesponsert. Am Sonntag 
um 14 Uhr war die Projektübergabe an Bürger-
meister Martin Kößner und Theresa Nagl. 

Der Sprengel Dobersberg bedankt sich mit seinen 
zehn Mitgliedern, die am Projekt teilgenommen 
haben, herzlichst bei der Gemeinde, insbesonders 
beim Bürgermeister Martin Kößner, für die tolle Zu-
sammenarbeit. 

Der Impfbus war 
in Dobersberg 
 

Über Initiative des GGR Leonhard Meier der Markt-

gemeinde Dobersberg gelang es, dass der Impf-

bus für eine Coronaimpfung auch für eine Station 

in Dobersberg kurzfristig eingeteilt wurde. 

Am 16.09.2021 von 10.00 bis 13.00 Uhr konnten 
sich die Personen ohne Voranmeldung beim Impf-
bus mit der 1. Impfung oder auch mit der 2. Imp-
fung gegen Corona impfen lassen. 

Als Standort wurde in ausgezeichneter Zusam-
menarbeit mit der Mittelschule Dobersberg der 
Parkplatz vor dem Schulgebäude ausgewählt. 
Schulwart Otmar Brodesser stellte dem Team des 
Impfbusses die technische Versorgung sicher. Die 
Marktgemeinde Dobersberg bedankt sich für diese 
Unterstützung. 

55 Personen aus der Marktgemeinde Dobersberg 
und aus angrenzenden Gemeinden nützten dieses 
einzigartige Angebot um sich gegen Corona imp-
fen zu lassen. Nach einer kurzen Wartezeit nach 
der Impfung konnten die geimpften Personen den 
Impfstandort wieder verlassen. 

Dir. GGR Anita Fröhlich, das Team des Impfbusses 
und GGR Leonhard Meier 
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Herbst-Rallye 2021 

 

 

 

 

 

 

 
Der Veranstalter der 24. Waldviertler Herbstrallye 
bittet die Anrainer um Verständnis, dass am 23. 
Oktober 2021 möglicherweise die Zufahrt zu Ihrem 
Anwesen aufgrund der Durchführung der 24. 
Herbstrallye Dobersberg in der Zeit von ca. 07.00 

bis 13.00 Uhr (Sonderprüfung 1/3) bzw. von ca. 
07.30 bis 13.30 (Sonderprüfung 2/4) nicht möglich 
sein wird. 

Während der Sperrzeit ist es aus sicherheitstechni-
schen Gründen NICHT möglich, die Straßen für 
den öffentlichen Verkehr freizugeben. Sollten je-
doch Einsatzkräfte die Strecke passieren müssen, 
wird die Veranstaltung selbstverständlich unterbro-
chen. Es werden im Notfall jene Einsatzkräfte die 
am Start zu jeder Sonderprüfung bereitstehen zur 
Verfügung gestellt. 

Weitere Infos unter: www.herbstrallye.at 

Aktuelles 



Dobersberger Kulturbrief 

Seite 11 

Aktuelles 

Herbstauslosung 
des Sportvereins 
 

Die U23 beginnt jeweils 2 Stunden vor der Kampf-
mannschaft. Der USV Raika Dobersberg freut sich 
über Ihren Besuch! 

 

ChristbaumspenderIn 
gesucht 
 

Die Marktgemeinde Dobersberg ruft hiermit zur 
Christbaumspende auf. Gesucht wird ein Nadel-
baum, der zur Weihnachtszeit den Hauptplatz in 
Dobersberg schmückt. 

Was eine schöne Tradition geworden ist, kann für 
manche Gartenbesitzer die Lösung eines stetig 
wachsenden Problems darstellen. Der eigene 
Baum überschreitet die verträgliche Größe im Gar-
ten, doch bringt man es nicht übers Herz, den über 
viele Jahre gewachsenen Stamm zu fällen. Durch 
die Spende wird er einem schönen Zweck zuge-
führt und erstrahlt noch einmal in hellem Glanz zur 
Weihnachtszeit. Für das Entfernen fallen übrigens 
keine Kosten an. 

BürgerInnen, die heuer gerne einen Weihnachts-
baum aus ihrem Garten spenden möchten, können 
sich unter der Telefonnummer 02843/2332 direkt 
an die Gemeinde wenden. 

Aktuelle Infos zur Gemeinde  

finden Sie auch laufend 

auf unserer Homepage unter 

www.dobersberg.gv.at 

9. 
Runde 

Dobersberg – Weitra 
10. Okt. 2021 

15.30 h 

10. 
Runde 

Heidenreichstein – Dobersberg 
17. Okt. 2021 

15.30 h 

11. 
Runde 

Dobersberg – Brand/Nagelberg 
24. Okt. 2021 

15.00 h 

12. 
Runde 

Vitis – Dobersberg 
30. Okt. 2021 

17.00 h 

13. 
Runde 

Dobersberg – Rappottenstein 
07. Nov. 2021 

14.00 h 

Wandern 
am Nationalfeiertag 

26. Oktober 2021 (ab 9.00 Uhr) 

im Schlosspark Dobersberg 
 

Genaueres finden Sie auf der letzten Seite! 
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... heißen wir unsere Babys 

in der Gemeinde Dobersberg. 
 

Familienreferentin 

GGR Anita Fröhlich 

überbrachte Glückwünsche und 

Geschenke seitens der Gemeinde. 
 

Die Fotos wurden von den 

Eltern zur Verfügung gestellt. 
 

Vielen Dank! 

Neugeborene 

Herzlich Willkommen … 

… Valentina 

(Eltern Melanie Willinger und Manuel Dangl) 

… Sophie 

(Eltern Verena und Daniel Strohmer) 

… Melina 

(Eltern Joana Kuschal und Dominik Pascher) 

… Gabriele 

(Eltern Haneyna und Karl Kasses) 
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Kindergarten bekommt 

zwei neue Pädagoginnen 
 

Der Landeskindergarten Dobersberg hat mit An-
fang des neuen Kindergartenjahres 2021/22 zwei 
neue Kindergartenpädagoginnen bekommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Corinna Gföller ist 27 Jahre alt und kommt aus 
Raabs an der Thaya. 2013 hat sie die Matura an 
der BAKIP in St. Pölten absolviert. Anschließend 
arbeitete sie als stellvertretende Leiterin und grup-
penführende Pädagogin in Wien. Im Dezember 
2018 durfte sie als Springerin für das Land Nieder-
österreich arbeiten und viele neue Eindrücke sam-

meln. Letztes Jahr war sie als Leiterin im Kinder-
garten Raabs an der Thaya Puchheimsiedlung tä-
tig. Nun freut sie sich besonders auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Eltern, dem Team und der 
Gemeinde Dobersberg. 

Anna Koller ist 29 Jahre alt und wohnt in Immen-
schlag. Ihre Ausbildung zur Kindergartenpädago-
gin hat sie im Juni 2013 im Kolleg für Kindergarten-
pädagogik in Zwettl abgeschlossen. Seit Dezem-
ber 2013 arbeitete sie beim Land Niederösterreich 
als Springerin. Im Landeskindergarten Waidhofen/
Thaya durfte sie bereits fünf Jahre eine Vertretung 
übernehmen und im letzten Jahr leitete sie den 
Landeskindergarten Waidhofen/Thaya III-Hollen-
bach. Auch sie freut sich auf viele schöne Stunden 
mit den Kindern von Dobersberg und auf eine gute 
Zusammenarbeit im Team, mit der Gemeinde und 
mit den Eltern. 

Wir wünschen beiden eine angenehme Zeit in un-
serem Kindergarten. 

Wir gratulieren … 

Verschiedenes 

Bürgermeister Martin Kößner, Anna Koller, Corinna 
Gföller und Cornelia Matousek 

… Karl Populorum 

zum 90. Geburtstag 

… Traude und Josef Stumvoll 

zur Diamantenen Hochzeit 
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Waaghaus Merkengersch 
 

Das in die Jahre gekommene alte Waaghaus in 
Merkengersch konnte Dank der tatkräftigen Unter-
stützung der Merkengerscher Dorfbevölkerung im 
Juni renoviert werden. Insgesamt wurden rund 220 
Arbeitsstunden für die Erneuerung der Außenfas-
sade, der Türen und Tore sowie Fenster und Dach-
rinnen verwendet. Auch die Innenwände wurden 
neu gestrichen.  

 

 

 

Der Dorferneuerungsverein Merkengersch sorgte 
für das leibliche Wohl der freiwilligen Helfer. Ein 
Dankeschön gilt der Marktgemeinde Dobersberg, 
von der die Kosten für die erforderlichen Baumate-
rialien übernommen wurden. Auch ein herzliches 
Dankeschön an Malermeister Thomas Burian für 
seine Unterstützung und die zur Verfügungstellung 
der Malerausrüstung. 

 

Güterwege Großharmanns 
 

Im August organisierte GR Daniel Strohmer das 
Ausbessern der Güterwege rund um Großhar-
manns. Die Arbeiten wurden mit Hilfe der Ortsbe-
völkerung Großharmanns durchgeführt. Der Riesel 
und die benötigte Maschine wurden dafür von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellt. Durch diese Ar-
beit verlängert sich die Lebensdauer der Wege und 
sorgt für eine sichere Fahrbahn. 

Verschiedenes 

Günther Lamprecht, Stefan Wendl, Bernd Schmid, Adi 
Schmid, Monika Sainitzer, Maria Schmid, Maria Brun-
ner, Robert Bauer, Leopold Hiermann, Heidi Bauer, 
Franz Bauer, Isabell Bauer, Nina Bauer, Günther Bauer, 
Anton Hofmann, Martin Müller und Eva Lamprecht 

Josef Polt, Georg Molzer und GR Daniel Strohmer 

Zeitumstellung 
nicht vergessen! 

 

Von 30. auf 31. Oktober 2021 

wird die Uhr von Sommerzeit 

auf Winterzeit um 1 Stunde 

zurückgestellt. 
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JETZT Ölheizung tauschen 
 

Heizen mit Öl ist nicht nur klimaschädlich, sondern 
auf lange Sicht auch sehr teuer. Zwei gute Gründe 
also, um eine alte Ölheizung zu ersetzen. Aktuell 
gibt es attraktive Förderungen und umfangreiche 
Unterstützung von Bund und Land NÖ. 

Umsteigen lohnt sich!  

Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 2019 verboten 
Ölheizungen einzubauen. In den nächsten Jahren 
soll der Ausstieg auch im Altbestand Zug um Zug 
erfolgen. Da trifft es sich gut, dass der Umstieg von 
Öl auf erneuerbare Heizsysteme noch nie so güns-
tig war wie jetzt! 

Raus aus dem Öl - Förderaktion 

Mit Bundes- und Landesförderungen warten insge-
samt bis zu 8.000 Euro! In der Regel ist damit rund 
die Hälfte der Investitionskosten für die neue Hei-
zung gedeckt. So finanziert sich der Umstieg über 
die Energieeinsparung durch die bessere Heiztech-
nik und den günstigeren Brennstoff wie von selbst. 

Gefördert wird die Umstellung eines fossilen Hei-
zungssystems auf eine klimafreundliche Heizung. 
Das ist in erster Linie der Anschluss an eine hoch-
effiziente Nah-/Fernwärme. Ist das nicht möglich, 
wird der Umstieg auf eine Holzzentralheizung oder 
eine Wärmepumpe gefördert. Raus aus dem Öl 
wird vom Land NÖ mit einem Direktzuschuss bis zu 
3.000 Euro – max. 20% der Kosten – gefördert. 
Das Ansuchen auf Landesförderung kann bis 31. 
Dezember 2022 online gestellt werden.  

Auch die Bundesförderungsaktion wird fortgesetzt. 
Gefördert wird der Anschluss an Nah- und Fern-
wärme sowie der Umstieg auf Holzzentralheizung 
oder Wärmepumpe. Bis zu 5.000 Euro bzw. max. 
35 % der förderungsfähigen Kosten, können für 
den Ersatz eines fossilen Heizsystems durch eine 
klimafreundliche Technologie im privaten Wohnbau 
(Ein-/Zweifamilienhaus oder Reihenhaus) abgeholt 
werden. Einreichen können nur Privatpersonen.  

Unabhängige Beratung 

Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ der Energiebe-
ratung NÖ stehen Ihnen bei der Entscheidung kos-
tenlos (bis auf die Wegpauschale von 40 Euro) zur 
Seite. Sie unterstützen bei der Analyse des Wär-
mebedarfs direkt vor Ort. Sie erarbeiten eine Emp-
fehlung für ein geeignetes erneuerbares Heizsys-
tem, informieren Sie umfangreich über Finanzie-
rungs- und Fördermöglichkeiten und die Öltankent-
sorgung. Gerne kommt Ihr Berater/Ihre Beraterin 
noch ein zweites Mal zu Ihnen und unterstützt Sie 
bei der Auswahl des passenden Angebotes. 

Wichtiges 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 

www.energie-noe.at oder 

bei der Energieberatungshotline 

der Energie- und Umweltagentur NÖ unter 

der Telefonnummer 02742 221 44 

Montag bis Freitag von 8 bis 15 Uhr 

und Mittwoch von 8 bis 17 Uhr 

http://www.energie-noe.at


 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2021 

Start/Ziel: Schlosspark Dobersberg 

Startzeit: 9.00 – 11.00 Uhr 

 

Pokalvergabe an die größten Gruppen 
und Preisverlosung unter allen 
anwesenden Teilnehmern 
ab ca. 13.30 Uhr! 

 
Startgeld: € 2,50 

 € 3,50 (mit Medaille) 

 

Streckenlänge ca. 8 km 

Labe- und Kontrollstelle bei der Schilift-Talstation 

 

Für Speisen und Getränke wird gesorgt 

 

Veranstalter: Marktgemeinde Dobersberg, Schloßgasse 1, 3843 Dobersberg 

Die Marktgemeinde Dobersberg lädt herzlich ein! 


